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___________________________________________________________________ 
 
1. STOFF-/ZUBEREITUNGS- UND FIRMENBEZEICHNUNG 
 

Handelsname     wellwall dry 
 
Hersteller / Lieferant     wellwall GmbH 

Landzungenstr. 8, D-68159 Mannheim 
Telefon +49(0)621 3097590, Telefax +49(0)621 30975929 

 
Auskunftgebender Bereich    Telefon +49(0)621 3097590 

Telefax +49(0)621 30975929 
 
Notfallauskunft     Beratungsstelle bei Vergiftungen in Mainz 

Telefon +49(0)6131-19240 
 
Empfohlene(r) Verwendungszweck  Verputzmörtel 

 
__________________________________________________________________________ 
 
2. ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN 
 

Chemische Charakterisierung 
Pastöse Mörtelmasse (Verputz) in Wasser 
Mineralisches Bindemittelgemisch 
 
Gefährliche Inhaltsstoffe 
CAS-Nr.   EG-Nr.   Bezeichnung   [Gew-%]   Einstufung 
__________________________________________________________________________________________________ 
001305-62-0   215-137-3  Calciumdihydroxid  10 - 25    Xi, R38-41 

 
__________________________________________________________________________ 
 
3. MÖGLICHE GEFAHREN 
 

R-Sätze 
38   Reizt die Haut. 
41   Gefahr ernster Augenschäden. 

__________________________________________________________________________ 
 
4. ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN 
 

Allgemeine Hinweise 
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
 
Nach Hautkontakt 
Bei Berührung mit der Haut mit warmem Wasser abspülen. 
 
Nach Augenkontakt 
Bei Berührung mit den Augen gründlich mit viel Wasser spülen und Arzt konsultieren. 
 
Nach Verschlucken 
Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren. 
Bei Verschlucken Wasser trinken lassen.     

__________________________________________________________________________
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__________________________________________________________________________ 
 
5. MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG 
 

Geeignete Löschmittel 
Produkt selbst brennt nicht; Löschmassnahmen auf Umgebungsbrand abstimmen. 
 
Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung 
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
 
Sonstige Hinweise 
Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den örtlichen behördlichen 
Vorschriften entsorgt werden. 

__________________________________________________________________________ 
6. MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG 
 

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen 
Persönliche Schutzkleidung verwenden. 
Bei Einwirkung von Dämpfen/Staub/Aerosol Atemschutz verwenden. 
 
Verfahren zur Reinigung 
Mechanisch aufnehmen und der Entsorgung zuführen. 

 
__________________________________________________________________________ 
7. HANDHABUNG UND LAGERUNG 
 

Hinweise zum sicheren Umgang 
Bei sachgemäßer Verwendung keine besonderen Massnahmen erforderlich. 
 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 
Keine besonderen Massnahmen erforderlich. 
 
Anforderung an Lagerräume und Behälter 
In Originalverpackung dicht geschlossen halten. 
 
Lagerklasse  13 
 
Angaben zur Lagerstabilität 
Bei sachgemässer Lagerung unbegrenzt haltbar. 

 
____________________________________________________________________________ 
8. EXPOSITIONSBEGRENZUNG UND PERSÖNLICHE SCHUTZAUSRÜSTUNGEN 
 

Handschutz 
Angaben zum Handschuhmaterial [Art/Typ, Dicke, Durchdringzeit/Tragedauer, Benetzungsstärke]: 
Butylkautschuk > 480min.(EN 374) 
Augenschutz 
Schutzbrille empfohlen und Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Körperschutz 
Arbeitschutzkleidung 
Allgemeine Schutzmaßnahmen 
Längeren und intensiven Hautkontakt vermeiden. 
Berührung mit den Augen vermeiden. 
Hygienemaßnahmen 
Die allgemeinen arbeitshygienischen Vorschriften beachten. 
Beschmutzte Kleidung abbürsten.  
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. 

____________________________________________________________________________________________ 
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____________________________________________________________________________ 
 
9. PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN 

Form     Farbe    Geruch 
Pastös     weiss    typisch 
 
 
Wichtige Angaben zum Gesundheits- und Umweltschutz sowie zur Sicherheit 

Wert  Temperatur  bei  Methode   Bemerkung 
       ______________________________________________________________________________________ 

pH-Wert im Lieferzustand   12,6       alkalisch 
 
Flammpunkt   nicht anwendbar 
 
Dichte    1,6 g/cm  20 °C 
 
Löslichkeit in Wasser         mischbar 

 
____________________________________________________________________________ 
 
10. STABILITÄT UND REAKTIVITÄT 

 
Zu vermeidende Stoffe 
Reaktionen mit Säuren. 
 
Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
 
Thermische Zersetzung 
Bemerkung Keine Zersetzung bei bestimmungsgemäßer Verwendung. 

 
____________________________________________________________________________ 
 
11. ANGABEN ZUR TOXIKOLOGIE 

Akute Toxizität/Reizwirkung / Sensibilisierung 
Wert/Bewertung   Spezies   Methode    Bemerkung 

        ____________________________________________________________________________________________________ 
Reizwirkung Haut  reizend 
 
Reizwirkung Auge  Gefahr ernster 

Augenschäden. 
Sensibilisierung nicht sensibilisierend 
Haut 
 
Erfahrungen aus der Praxis 
Häufiger und andauernder Hautkontakt kann zu Hautreizungen führen. 
 
Allgemeine Bemerkungen 
Weitere gefährliche Eigenschaften können nicht ausgeschlossen werden. 
Das Produkt ist mit der bei Chemikalien üblichen Vorsicht zu handhaben. 

 
____________________________________________________________________________ 
12. ANGABEN ZUR ÖKOLOGIE 

 
Allgemeine Hinweise 
Bei sachgemäßer Handhabung und Verwendung sind keine ökologischen Probleme zu erwarten. 

____________________________________________________________________________ 
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____________________________________________________________________________ 
 
13. HINWEISE ZUR ENTSORGUNG 

 
Empfehlung für das Produkt 
Wegen Recycling Hersteller ansprechen. 
Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Bestimmungen beseitigen. 
 
Empfehlung für die Verpackung 
Kontaminierte Verpackungen sind optimal zu entleeren, sie können dann nach entsprechender Reinigung einer 
Wiederverwendung zugeführt werden. 
 
Empfohlenes Reinigungsmittel 
Wasser 
 
Allgemeine Hinweise 
Die Zuordnung der Abfallschlüssel-Nr. ist entsprechend der EAK-Verordnung branchen- und prozessspezifisch 
Durchzuführen. 

 
 

14. ANGABEN ZUM TRANSPORT 
 
Landtransport (ADR/RID/GGVS/GGVE) 
Bemerkungen 
Kein Gefahrgut im Sinne der Verordnungen. 

 
 
15. VORSCHRIFTEN 
         

Hinweise zur Kennzeichnung 
Das Produkt ist nach EG-Richtlinien/GefStoffV eingestuft und gekennzeichnet. 
 
Kennzeichnung 

Xi Reizend 
 
R-Sätze 
38   Reizt die Haut. 
41  Gefahr ernster Augenschäden. 
 
S-Sätze 
2   Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
24/25  Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
26   Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren. 
37/39  Bei der Arbeit geeignete Schutzhandschuhe und Schutzbrille/Gesichtsschutz tragen. 
46   Bei Verschlucken sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett vorzeigen. 
 
Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung 
Calciumdihydroxid 
 
Nationale Vorschriften 

 
Hinweise zur Beschäftigungsbeschränkung 
Die nationalen Gesetze betreffend Beschäftigungsbeschränkung sind zu beachten. 
 
Wassergefährdungsklasse 1 Einstufung gem.VwVwS 
schwach wassergefährdende Stoffe 

 
____________________________________________________________________________ 
 

 



Sicherheitsdatenblatt (91/155 EWG) 
Druckdatum 09.05.2005 
Überarbeitet 09.05.2005 
wellwall dry 

 

Seite 5 von 5 

____________________________________________________________________________ 
 
16. SONSTIGE ANGABEN 

 
Empfohlene Verwendung und Beschränkungen 
Bestehende nationale und lokale Gesetze bezüglich Chemikalien sind zu beachten. 
Weitere Informationen 

 
Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde erstellt durch: ATC GmbH -Angewandte Tox-Consult; D-47829 Krefeld, 
Tel: 02151-7842563 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und dienen dazu, das Produkt im Hinblick 
auf die zu treffenden Sicherheitsvorkehrungen zu beschreiben. Sie stellen keine Zusicherung von Eigenschaften 
des beschriebenen Produktes dar. 
 
Wortlaut der in Kapitel 2 angegebenen R-Sätze (Nicht Einstufung der Zubereitung!) 
 
R 38 Reizt die Haut. 
R 41 Gefahr ernster Augenschäden. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


